
Förderverein Museum Sagar e.V. 

     Ergebnisprotokoll der Vorstandssitzung vom 9.3.2022, 

                              18.00 h bis 19.30 h; Krauschwitz 

Teilnehmer:  E. Feuerriegel, H. Heinze, G. Schacher, R. Noack, P. Rettig 

Gast: P. Berghof 

Tagesordnung:  1. Vorbereitung des Mühlenfestes mit Symposium am 14.5.2022 in unserem  

                                 Museum im OT Sagar; Vorbereitung und Darlegung persönlich P. Berghof 

                               

                 2. Beginn 2 x MAE über Jobzenter LK Görlitz 

          3. Sächs. Förderpreis „ Kunst-Zeit-Alter „ über Soziokultur Landesamt Chemnitz 

                                  Darlegungen und Diskussion zur Antragstellung 

   4.  „Wir für Sachsen“/Bürgerstiftung Dresden zur erfolgten Antragstellung 

  5.  Sonstiges 

Zu 1. Unser Mitglied, Peter Berghof legte sein Konzept (schriftlich vorliegend) zum 
Mühlensymposium am 14.5.2022, im Museum Sagar e.V. mit 40-60 Gästen dar. 

Eine persönliche Einladung unseres Bürgermeisters, T. Mühl soll durch Herren Berghof/Feuerriegel 
erfolgen. 

Eine kurze Darstellung unseres Ortes vom Bürgermeister ist erwünscht. 

Beginn 9.00 h mit Empfang und Imbiss; bestehend aus Bockwurst mit Brötchen und Kaffee; 

über unsere Hauswirtschafterin , E. Tschöpel sowie weiteren Helfern (Frau Hemmo, Frau Burghardt). 

Darlegungen des Forschungsprojektes von Herrn Berghof zur Brett-Mühle oder Förstgen. 

Anschließende Besichtigung unseres Museums mit Schauvorführungen; Sägegatter oder Mobile. 

12.30 h Mittagessen (Quark mit Leinöl/ Bratwurst/4,50 €, evtl. Kesselgulasch (E. Feuerriegel) 

Für Frühstücksversorgung und Mittag werden 6,50 € bis 7,00 € in der Kalkulation angesetzt; das Geld 
wird über den Museumsverband erstattet. 

Anschließend wird mit den KFZ´s in den Muskauer Park gefahren.  Führung mit Herrn Altus in die 
ehemalige  KÖMAG und zu den Holzschleifersteinen, der ehemaligen Brettmühle/Standort , sowie 
der Gang zum Elektrizitätswerk/Wasserkraftwerk, wo früher die Wassermühle (bis 1885)stand. 

Anschließend wieder zurück zu unserem Museum, Kaffeetrinken und Vesper mit Kuchen/belegte 
Semmeln. Hierzu muss eine rechtzeitige Absprache mit E. Tschöpel/Hauswirtschafterin erfolgen, 
damit diese alles bestellen und anrichten kann. 



Absprachen mit dem MDR und der Presse/Zeitung sollen über Herren Berghof und Feuerriegel 
erfolgen. Falls Probleme alle Mitglieder mit einbeziehen, um alles ordentlich, als Gastgeber 
abzusichern. 

Zu 2.  Seit 1.3. bis 30.9.2022 wurden uns auf Antrag über das Jobcenter 2 x MAE-Kräfte zur 
Verfügung gestellt. Die Antragstellung unserseits sollte jedoch bis 11/2022 laufen, die 
Mittelbereitstellung sei dort ausschlaggebend gewesen, lt. Auskunft. Die Kräfte wurden 
arbeitsschutzmäßig belehrt und ausgestattet. Ansprechpartner vom Museum her, ist unser Mitglied 
H. Lehnigk; er weist gemeinsam mit G. Schacher den Kräften die Arbeiten lt. Antrag zu. Eingesetzt 
sind Sylko Zink und Mario Fobian, beide OT Sagar. Die Arbeitszeit ist Mo –Do von 8.00 h bis 15.00 h 
festgelegt. Eine Arbeitsvereinbarung ist mit jeden unterzeichnet und die  Arbeitsaufgaben 
festgehalten. Sie erhalten dafür eine Mehraufwandsentschädigung von 1,20 €/Std (maximal 100 Std 
im Monat/120 €).Ein Std-Zettel ist zu führen und monatlich gegenüber dem Jobcenter abzurechnen. 
Sowie unsere Unfallversicherung und Berufsgenossenschaftsbeiträge sind als Nachweis vorzulegen. 

Lt. Bescheid werden uns ein Grundbetrag in Höhe von 1.050,00 € und die Aufwandsentschädigung 
1.680 € /2x MAE erstattet. 

Zu 3.  Anfrage von Herrn Feuerriegel, da wir immer auf Suche nach öffentlichen Mitteln zur 
Unterstützung unserer „gemeinnützigen Tätigkeiten/selbstloser Verein“ sind, ist ein Preis mit einem 
Preisgeld von 10.000,00 € unter dem Titel „Kunst- Zeit-Alter“ ausgeschrieben. Hier können 
generationsübergreifend für Spielräume, für Lesungen oder Grillplatze/Feuerstelle beantragt 
werden. So kann neben unserer Aktionsscheune eine kleinere Baulichkeit errichtet werden, um den 
Seniorentreff, Kinder- und Jugendarbeit kostengünstiger zu gestalten (als Grillplatz überdacht). 
Bewerbungen können noch bis 15.4.2022 eingereicht werden. 

Wäre dies nichts für uns?  Die Zustimmung durch die Gemeinde, als Eigentümer muss eingeholt 
werden. Man kann das Objekt (25 bis 30 m²) neben der Rasen-Erzstelle einrichten/bauen. Das 
Beispiel mit dem Objekt „ Schneetreiben“ von der Familie Feller, Krauschwitz, Alter Weg wurde 
bildlich, als Vergleich dargestellt. Alle Vorstandsmitglieder sind der Meinung, wir können einen 
Antrag stellen und unser Glück versuchen. Die Eigenmittel müssten jedoch mit Spendengeld 
erwirtschaftet werden. 

Zu 4. „  Wir für Sachsen“, die Antragstellung wurde befürwortet, jedoch nach anderen 
Konditionen. Für 10 Personen werden uns Zuwendungen (Bescheid Nr.: 3787/22) in Höhe von 
2.009,00 € zugesichert. Alle Formalitäten wurden abgeschickt und die Auszahlung der Summe 
beantragt. 

Zu 5. Sonstiges:  Wir sind z.Z. 30 Mitglieder, die Saisonliste für Arbeitseinsätze und 
Kassierung/Eintrittsbereich muss erstellt werden. Es gab 10 Rückmeldungen mit 
Urlaubsansprüchen/Verhinderungen. 

Die Liste wird durch R. Noack und G. Schacher erstellt. Die eingereichten Daten werden von Herrn 
Feuerriegel an die Verantwortlichen geleitet. 

Unser Museum kann aufgrund der neuen Festlegungen der Regierung zu „CORONA-VO“, seine Saison 
eröffnen. Die Desinfektionsbehälter sollen trotzdem gefüllt werden. Die vorhandenen auf Grund der 
neuen Eintrittspreise überholten Eintrittskarten sollen (12,90 €/25 Bögen) überklebt werden. Herr 
Feuerriegel soll den Auftrag auslösen. 



Mobiles Sägewerk kommt ins Museum am Sa, 19.3.2022. 

Mit den GEO- Parkleuten führt Herr Feuerriegel die Führung durch. Dr. Kupitz und N. Göhler sind 
dabei, sie zeigen Interesse einer Zusammenarbeit. 

Die Eröffnung der Saison zum Ostersonntag, 17.4.2022 wird in der kommenden Vorstandssitzung mit 
Einsatzplan abgesprochen und veröffentlicht (per E-Mail). Die Mitglieder erhalten den Einsatzplan; 
Rückbestätigung der Teilnahme ist notwendig (um alles abzusichern). 

Am 6.6.2022, ist das Mühlenfest i n unserem Museum. Alle Mitglieder möchten sich einrichten die 
Stände zu besetzen. 

Zur übernächsten Vorstandssitzung sind die Angler mit einzuladen, um das Thema mit einem 
Zwischenzähler zur Abnahme von Strom persönlich mit Herrn U. Hirche zu besprechen. 

Petra Rettig/Protokoll 

 

 


